
Stadtwerke Münster

Drei Windräder für Südlohn

[06.09.2022] Die Stadtwerke Münster planen drei Windenergieanlagen in
Südlohn. Dafür hat der Versorger nun die Antragsunterlagen beim Kreis Borken
eingereicht.

Die Stadtwerke Münster haben bei der zuständigen Kreisverwaltung Borken Anträge für drei

Windenergieanlagen im Osten von Südlohn eingereicht. Geplant sind drei Windenergieanlagen des

Herstellers Nordex mit einer Nabenhöhe von 164 Metern und einer Gesamtleistung von 5,7 Megawatt

(MW). Rechnerisch können die Anlagen den Strombedarf von mehr als 10.000 Haushalten decken.

Entscheidet der Kreis Borken positiv, sollen die Anlagen Ende 2024 ans Netz gehen. Den massiven

Ausbau der erneuerbaren Energien haben sich die Stadtwerke Münster in ihrer Strategie 2030 auf die

Fahnen geschrieben. Bis 2030 wollen die Stadtwerke Münster Wind- und Sonnenenergie so weit

ausbauen, dass sie den Strombedarf ihrer Privatkundinnen und -kunden aus eigenen Anlagen decken

können. „Der Weg aus der Klimakrise und der aktuellen Energiekrise führt über den massiven Ausbau der

erneuerbaren Energien. Diesen Weg verfolgen wir konsequent“, sagt Stadtwerke-Geschäftsführer

Sebastian Jurczyk.

Dem Genehmigungsantrag nach Bundes-Immissionsschutzgesetz gingen zahlreiche Gespräche mit

Gemeindevertretern, Verwaltung sowie Bürgerinnen und Bürgern voraus – die ersten wurden bereits 2019

geführt. Sowohl die Bürgerinnen und Bürger im Umkreis der geplanten Windenergieanlagen als auch die

Gemeinde sollen profitieren. Während die Gemeinde mit zusätzlichen Steuereinnahmen rechnen kann,

legen die Stadtwerke für Bürgerinnen und Bürger ein Beteiligungsmodell auf. Nach dem heutigen

Planungsstand startet diese im Frühjahr 2024, nach erfolgter Genehmigung und Teilnahme an dem

bundesweiten Ausschreibungsverfahren der Bundesnetzagentur.

Bei der Entwicklung von Windenergieprojekten fokussieren sich die Stadtwerke Münster auf Flächen in

Gemeinden im Münsterland. Im Stadtgebiet von Münster sind die Flächenpotenziale für neue

Windenergieanlagen ausgeschöpft. Kürzlich haben die Münsteraner eine Windenergie-Kooperation mit

den Stadtwerken Dülmen geschlossen (wir berichteten). Aktuell betreiben die Stadtwerke Münster 18

eigene Windenergieanlagen an verschiedenen Standorten von Borkum bis Münster-Wolbeck. Bis 2030 soll

ihre Zahl auf mehr als 40 Anlagen mit einer gesamten Erzeugungsleistung von 280 Gigawatt wachsen.
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